
 
07.09.26 Morgenmurli Om Shanti BapDada Madhuban 
 

Essenz: Liebliche Kinder, ihr studiert hier, um Prinzen wie Shri Krishna zu werden. 
Gott persönlich unterrichtet euch. 

Frage: Warum irritiert es einige Kinder, wenn Baba sagt: „Gott spricht“? 
Antwort: Da Gott inkognito/verborgen ist. Sie denken, dass es vielleicht dieser Dada 

sei, der sagt: „Gott spricht“. Der Unkörperliche Gott benötigt jedoch 
unbedingt einen Mund zum Sprechen. Baba sagt: Diese erstaunlichen 
Gegebenheiten, wie Ich in Brahmas Körper eintrete und euch lehre, gilt es 
zu verstehen. 

 

Om Shanti. Gott spricht. Was sagt Gott? Wer sagte: „Gott spricht“? Man kann niemanden 
sehen. Ein Mensch kann nicht „Gott“ genannt werden. Einige denken, dass derjenige, der 
spricht, sagt: „Gott spricht“. Ihr jedoch wisst nun, dass der Unkörperliche Gott spricht. 
Wer sitzt hier vor euch und wo ist Gott? Dies ist etwas Neues. Deswegen irritiert es die 
Menschen. Gott spricht jedoch definitiv und sagt: Ich lehre euch Raja Yoga. Ich lehre 
euch dieses Wissen und Yoga, um euch von einem gewöhnlichen Mann in Narayan oder 
Krishna zu verwandeln und von einer gewöhnlichen Frau in Lakshmi oder Radhe. Was 
möchtet ihr noch mehr? Ich mache euch zu den Königen der Könige, zu den Prinzen der 
Prinzen. Prinzen und Prinzessinnen besuchen auch Tempel und lasterhafte Prinzen 
verneigen sich vor dem Denkmal des lasterlosen Prinzen Shri Krishna. Ich verwandle 
euch in die Prinzen der Prinzen. Werdet Prinzen des Himmels wie Shri Krishna. Das ist 
jedoch nur möglich, wenn ihr dieses Wissen studiert. Dozenten der Medizin oder der 
Rechtswissenschaften sagen ihren Studierenden, dass sie nach dem Studium Ärzte bzw. 
Anwälte seien. Sie werden das jedoch nur, wenn sie studieren. Baba sagt: Ihr Kinder 
versteht sehr gut, dass nur der eine Gott und nicht Shri Krishna euch Raja Yoga lehrt. 
Radhe und Krishna sind Kinder aus verschiedenen Königreichen. Sie werden miteinander 
verlobt. Nach ihrer Heirat ändern sich ihre Namen. Deshalb werden auf dem Bild von 
Lakshmi und Narayan Radhe und Krishna unter Laskhmi und Narayan dargestellt. Der 
Vater erklärt euch jetzt sehr klar, dass sogar dieser Brahma der Anbeter „Nummer Eins“ 
war und am Ende pflegte er Narayan anzubeten. Ob er nun Krishna oder Narayan 
anbetete, das ist das gleiche. Krishna wächst heran und wird Narayan. Der Vater lehrt 
euch jetzt Raja Yoga, um euch von gewöhnlichen Menschen in Narayan zu verwandeln. 
Die Reihe eurer 84 Leben kommt jetzt zum Abschluss. Diese Seele studiert jetzt auch und 
wird in der Zukunft Shri Krishna sein. Der Vater sagt: „Kinder, da ihr auf dem 
Scheiterhaufen dieses Wissen gesessen habt, wurdet ihr wunderschön. Dann wurdet ihr 
auf dem Scheiterhaufen der sinnlichen Begierde hässlich. Dies ist die Welt des Dämonen 
Kans. Ich bin gekommen, um euch in die Welt Krishnas zu bringen. Shri Krishna ist mit 



allen Tugenden erfüllt, 16 himmlische Grade vollkommen. Hier besitzt niemand 
sämtliche Tugenden. Ich bin gekommen, um euch Kinder vollständig lasterlos zu machen. 
Das müsst ihr durch Yogakraft werden. Durch gewalttätige Kriege wurde weltliche Macht 
gewonnen. Anfangs kämpften die Menschen mit Pfeil und Bogen. Später gab es 
Schusswaffen und Schwerter. Jetzt haben die Menschen Bomben entwickelt. Sie sagen 
selbst, dass sie Bomben herstellen, die alles zerstören werden, während sie selbst zu 
Hause sitzen. Was wird dann das Militär tun? Der Vater sagt: Liebliche Kinder, dies ist 
ein Studienort. Ich mache euch zu Prinzen wie Shri Krishna. Er war der 1. Prinz des 
Goldenen Zeitalters, hatte 84 Leben und ist jetzt ein Bettler im Eisernen Zeitalter 
geworden. Sein Königreich existierte in Bharat. Dann musste er wiedergeboren werden. 
Die Menschen sagen, dass Krishna Gott sei. Doch wie könnte Gott wiedergeboren 
werden? Gott ist unkörperlich. Er ist der Schöpfer und alles andere ist die Schöpfung. 
Man sagt, dass wir Seelen alle Brüder seien. Der Vater erklärt, dass ihr als Brahma 
Kumars und Kumaris Brüder und Schwestern seid. Wie könnte es da unsittliche 
Übergriffe geben? Ihr beansprucht jetzt für die Zukunft euer Erbe von dem Einen Vater. 
Wie wollt ihr in die reine Welt der Stille und in die reine Welt des Glücks gehen, wenn ihr 
nicht rein bleibt? Die Menschen rufen: „Wir sind unrein worden. Komm und mach uns 
rein!“ Der Vater sagt: Denkt an Mich! Dies ist euer letztes Leben. Ihr Seelen seid alle 
imstande, in den Ruhestand zu gehen und deshalb befindet ihr euch in der Stufe des 
Ruhestandes. Kein Guru kann euch diesen Weg zeigen. Allein der eine Vater verfügt über 
dieses Wissen. Er ist der unkörperliche Läuterer. Der Vater sagt: Erinnert euch an Mich! 
Ich habe Mir diesen Körper für kurze Zeit ausgeliehen. Wie sonst könnte eine Seele ohne 
einen Körper sprechen? Gott sagt: Ich trete in einen gewöhnlichen, alten Körper ein und 
unterrichte euch Kinder. Ich komme nicht in einen Mutterleib. Diejenigen, die in einen 
Mutterleib gehen, müssen wiedergeboren werden. Ich komme nur einmal. Ich benötige 
zweifellos die Unterstützung der Materie. Ich sitze in ihm und unterrichte euch. Früher 
führte er ein Juweliergeschäft. Es war kein Guru, der ihn lehrte; es war der Vater, der 
plötzlich in seinen Körper eintrat. Da Er Karankaravanhar ist, lässt Er ihn ständig alles 
tun und er lernt alles. 

Ihr lernt auch alles zusammen mit ihm. Er spricht zu euch Kindern, aber ich höre Ihn 
zuerst. Ich komme, um euch Kinder zu unterrichten, aber auch die Brahma-Seele studiert 
weiterhin. Ich bin gekommen, um euch Kinder Raja Yoga zu lehren. Niemand sonst 
unterrichtet auf diese Weise. Dies ist die Methode, um rein zu werden. Dieses 
Übergangszeitalter ist die Zeit, um zu den Edelsten zu werden. Shri Krishna war so eine 
Gottheit. Nach seiner Hochzeit haben seine Grade geringfügig abgenommen. Aus diesem 
Grund wird Shri Krishna so sehr verehrt. Die genaue Bezeichnung lautet: „Shri Krishnas 
Welt“. Diese Zeit wird auch „Kans Welt“, die Welt des Dämons, genannt. Man hat viele 
Geschichten über Shri Krishna und Kans erfunden. Kinder, es ist euch erklärt worden, 
dass ihr automatisch aufhört, Anbetung zu verrichten, wenn eure Bewusstseinsstufe reifer 
wird. Ihr dürft nie jemandem sagen, er solle keine Anbetung mehr ausüben. Vermittelt 



ihnen Wissen. Der Vater ist gekommen, um euch dieses Wissen zu geben und euch zu 
Prinzen des Himmels zu machen. Shri Krishna war der Meister des Himmels, ist es aber 
jetzt nicht mehr. Er wird es wieder, indem er Raja Yoga studiert. Auch ihr müsst euch 
bemühen und euch an den Vater erinnern. Er ist der Himmlische Gott und Vater, der die 
Etablierung des Himmels ausführt. Er kommt und erneuert die Welt. Er tut es dann, wenn 
das Eiserne Zeitalter zu Ende geht. Er kommt nicht im Goldenen oder im Silbernen 
Zeitalter. Er sagt: Ich komme im Übergangszeitalter eines jeden Kreislaufs. Man hat 
jedoch den Begriff „Kreislauf“ entfernt und behauptet, Er komme in jedem Zeitalter. Es 
gibt vier Zeitalter und das fünfte ist dieses Übergangszeitalter. Achcha, dann müsste Er 
also fünf Mal inkarnieren. Würde es jedoch auch eine Inkarnation in den Fischen und 
Krokodilen geben oder in Parshuram (Rama mit einer Axt) usw.? All diese Behauptungen 
gehören zu den Schriften. Sie haben die Namen des Dharmas und Bharats völlig 
verändert. Sie haben es verändert in „Hindu Dharma“ und „Hindustan“. Warum sollte der 
Name Bharats verändert werden? „Immer, wenn in Bharat extreme Irreligiosität 
herrscht…“ Auch da wird das Wort „Bharat“ benutzt. Der Vater erklärt: Ihr habt nicht nur 
ein Leben lang Anbetung praktiziert, sondern seit Kupfernen Zeitalter. Anbetung war 
zuerst unverfälscht, sie pflegten einfach Shiva anzubeten: den Shiv Baba, der Bharat zum 
Himmel gemacht hatte. Er ist jetzt wieder hier, um euch erneut zu Meistern des Himmels 
zu machen. Er hält sich in einem unreinen Körper auf und sagt: Ich betrete einen unreinen 
Körper in einer unreinen Welt, um die Unreinen zu reinigen. Auf dem Anbetungsweg 
bauen sie Mir zu Ehren einen sehr großen Tempel. Dies ist so klar. Als Baba in seinen 
Körper eintrat, hörte er (Brahma) damit auf, die Gita usw. zu studieren. Er hörte mit der 
Anbetung auf, ließ sie sofort los. Keinem von euch wurde nahegelegt, keine Anbetung 
mehr zu verrichten. Baba erklärt euch Kindern: Ich mache euch erneut zu den Meistern 
im Lande Krishnas. Es gibt dort acht Dynastien Shri Krishnas. Zuerst wird er „Prinz des 
Goldenen Zeitalters“ genannt und dann wird er der König des Goldenen Zeitalters. Es 
gibt acht Generationen. Damals gab es keine anderen Königreiche. Baba sagt: Kinder, 
eure Bestimmung ist, ebenfalls Prinzen des Goldenen Zeitalters zu werden. In der 
Anbetung liegt kein Glück. Durch dieses Wissen werdet ihr die Meister des Himmels. 
Wenn der Vater von jemandem stirbt und dieser gefragt wird: „Wo ist dein Vater 
hingegangen?", so würde derjenige erwidern, dass er in den Himmel gegangen sei. Sie 
denken, dass sowohl die Seele als auch der Körper gegangen seien. Der Körper wurde 
jedoch hier zurückgelassen und es war nur die Seele, die fortging. Das bedeutet, dass 
derjenige zuerst in der Hölle gelebt hat, und die Seele dann ihren Körper ablegte und in 
den Himmel gegangen ist. Wozu dann also weinen? Existiert der Himmel hier? Sie 
verstehen das jedoch nicht. Sie behaupten einfach, dass all dies Gottes Wirken sei und 
dass es Gott sei, der sowohl Glück als auch Leid gebe und alles eine Form Gottes sei. Der 
Vater sagt jedoch: Wie könnte Ich Meinen Kindern Leid zufügen? Bitten Kinder jemals 
ihren Vater um Leid? Der Vater macht euch Kinder würdig und vermacht euch Seinen 
Besitz. Jeder Einzelne von euch erfährt Leid entsprechend seiner eigenen Handlungen. 
Der Vater sagt: Bittet jetzt nicht um Kinder usw. Jeglicher Besitz usw. ist dazu bestimmt, 



zu enden. Was würden dann also eure Kinder erhalten? Es steht nicht mehr genug Zeit für 
eure Kinder zur Verfügung, euren Besitz zu übernehmen. Nur als Erwachsene können 
Kinder die Meister werden. Es bleibt jedoch nicht mehr so viel Zeit, die Zerstörung steht 
unmittelbar bevor. Die Menschen sagen jedoch, dass noch 40.000 Jahre des Eisernen 
Zeitalters übrig seien. Sie behaupten, dass wir Brahma Kumars und Kumaris ständig über 
die Zerstörung sprächen. Es gibt eine Geschichte, in der ein Junge immer wieder rief: 
„Der Wolf!“ und wie der Wolf schließlich kam und alle Schafe gerissen hat. Jeder denkt, 
dass der Tod nur zu ein paar Menschen kommen werde. Dies geschieht ständig. Ihr sagt, 
dass der „Große Tod“ gekommen sei. Shiv Baba, der „Tod des Todes“, ist gekommen und 
Er wird alle Seelen nach Hause zurückbringen. Ihr müsst also ohnehin eure Körper 
ablegen. Aus diesem Grund sagt Baba: Werdet durch Yoga rein. Ich werde euch Seelen 
reinigen und nach Hause bringen. Wenn ihr nicht rein werdet, werdet ihr am Ende viele 
Konsequenzen zu ertragen haben und nicht in der Lage sein, einen hohen Status zu 
beanspruchen. Shri Krishna bestand mit Auszeichnung und wurde die „Nummer Eins“. 
Er erhielt ein Stipendium. Er erhielt das Königreich für 21 Leben. Baba erklärt euch alles 
auf so leichte Weise. 

Ihr denkt eine Zeitlang darüber nach und dann vergesst ihr es wieder. Bringt niemanden 
davon ab, Anbetung zu verrichten. Der Vater ist gekommen, um euch Anbetern die 
Früchte eurer Hingabe/eures Glaubens zukommen zu lassen. Er sagt: Ich bin in den 
gleichen gewöhnlichen Körper gekommen, genau wie im vergangenen Kreislauf. Ich 
komme und unterrichte euch in jedem Kreislauf. Dies ist die allerhöchste Ausbildung. Ihr 
wisst, dass ihr satopradhan wart und dass ihr jetzt tamopradhan geworden seid. Dann 
wird Bharat wieder satopradhan werden. Die Angehörigen der anderen Religionen haben 
nicht so viel Glück erfahren wie ihr und auch nicht so viel Leid. Die Menschen im 
Ausland haben sehr viel Geld und darum leihen sie es den armen Ländern. Diese armen, 
arglosen Menschen erkennen nicht, dass sie alles zurückgeben. Sie liegen alle im Schlaf 
der tiefen Unbewusstheit des Kumbhakarnas. Am Ende werden sie vor Leid flehen. Dann 
werdet ihr sagen, dass es zu spät sei, weil der Krieg begonnen haben wird. Was werden 
sie dann tun? Der Heuhaufen wird angezündet werden und dann wird es zu spät sein. Aus 
diesem Grund sagt der Vater: Kinder, fahrt jetzt mit hoher Geschwindigkeit mit euren 
Bemühungen fort. Baba macht es euch nicht zu schwierig. Ihr kommt und sagt Baba: 
„Baba, wenn wir keine Anbetung verrichten, sagen die Menschen, dass wir Atheisten 
geworden seien.“ Baba rät euch, als losgelöster Betrachter in der Verbundenheit mit Baba 
zu bleiben. Ihr könnt vielleicht äußerlich ein wenig Anbetung praktizieren. Es ist eine 
Sache, etwas aus ganzem Herzen zu tun, und eine andere, etwas zu tun, um anderen eine 
Freude zu bereiten. Innerlich braucht ihr einfach nur an Shiv Baba zu denken. Wenn euch 
einige Menschen Probleme verursachen, dann macht die Anbetung einfach nur so zum 
Schein, damit sie es sehen, und sie werden erfreut sein. Das ist kein Fehlverhalten. Baba 
sagt auch vielen von euch, dass ihr auch auf Hochzeiten usw. gehen könnt. Erfüllt eure 
Verantwortung auf beiden Seiten. Wenn ihr dort Wissen weitergebt, wird der Pfeil den 



einen oder anderen treffen. Handelt feinfühlig. Die Weisung des Vaters lautet: Werdet 
jetzt nicht unrein. Nur dadurch, dass ihr rein werdet, werdet ihr die Meister im Lande 
Krishnas. Denkt an Shiv Baba und eure Verfehlungen werden sich auflösen und ihr 
werdet die Meister der Welt. Kinder, erklärt euren Freunden und Verwandten das Wissen 
auf diese Weise mit Feingefühl. Jenes ist eine körperliche Pilgerfahrt, während dieses die 
spirituelle Pilgerreise ist. Allein der Vater lehrt euch diese spirituelle Pilgerreise. Er sagt: 
Erinnert euch ständig allein an Mich und ihr werdet wieder rein. Dann wird euer ganzes 
Leid beseitigt werden. Kaum ein Geschäftsmann schließt dieses Geschäft ab, die 
Souveränität des Himmels zu beanspruchen. Befolgt ständig Shrimat. Es sollte nicht so 
sein, dass euer Geld unnötigerweise verschwendet wird und ihr keine Früchte erhaltet. 
Kümmert euch um euren Haushalt usw. und betreut auch eure Kinder. Befolgt einfach 
Shrimat. Bittet Baba um Rat: „Baba, was kann ich in dieser Situation tun? Baba, meine 
Tochter sagt, dass sie gerne heiraten möchte.“ Baba sagt dann: Du wirst sie verheiraten 
müssen. Gib ihr ihren Anteil. Der Vater erklärt euch alles einfach, doch wenn ihr noch 
Fragen habt, dann stellt sie und befolgt Shrimat! Für euch Kinder gilt es, die Richtlinien 
des Vaters zu befolgen. Allein darin liegt Wohltat. Achcha. 

Den lieblichsten, innig geliebten, lange verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, 
Liebe, Grüße und Guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spirituelle 
Vater sagt Namaste zu den spirituellen Kindern. 

Essenz für die Verinnerlichung: 

1. Führt jede Handlung in der Verbundenheit mit Shiv Baba als losgelöste Beobachter aus. 
Erfüllt eure Verantwortung sowohl euren leiblichen als auch euren spirituellen 
Beziehungen gegenüber. Geht taktvoll mit euren körperlichen Verwandten um. 

2. In dieser Zeit, in eurem letzten Leben, befindet ihr euch im Ruhestand. Es gilt, nach 
Hause zurückzukehren. Werdet deshalb unbedingt rein und erschafft keine neuen 
Bindungen. 
Segen: Möget ihr alle Wünsche beenden, indem ihr alle Anweisungen erfüllt und 

Maya resistent (Maya proof) werdet. 
Prüft eure Einstellung, Blickweise, Gedanken, euer Bewusstsein, euren 
Dienst und die Beziehungen in Bezug auf alle Anweisungen, die ihr von 
Amrit Vela an bis abends erhalten habt. Bei denen, die alle Anweisungen 
mit all ihren Gedanken und bei jedem Schritt befolgen, enden alle Wünsche. 
Wenn ihr irgendeinen Wunsch in euch tragt, bezüglich eurer Bemühungen 
oder eures Erfolges, dann befolgt ihr sicherlich an der einen oder anderen 
Stelle nicht die Anweisungen. Wenn also ein Problem auftaucht, überprüft in 
jeder Hinsicht eure Anweisungen und ihr werdet automatisch Maya resistent 
werden. 



Slogan: Über eure subtilen Schwächen nachzudenken und diese zu beenden 
bedeutet, über das ursprüngliche Selbst (Swa-Chintan) nachzudenken. 

  
*** O M S H A N T I *** 

Avyaktes Signal: Offenbart jetzt eure Form des Spenders. 

Wenn es eine Lücke gibt, wird ein Allround-Diener diese Lücke zur rechten Zeit füllen. 
Ebenso ist es, wenn ihr das Gefühl habt, dass jemandem eine bestimmte Kraft fehlt, helft 
demjenigen dann, diese Lücke zu füllen, so dass andere nicht die Erfahrung machen, dass 
etwas in demjenigen fehlt. Das nennt man „zur rechten Zeit ein Kind des Spenders zu 
werden und der Seele das Geschenk der Kooperation zu geben.“ 


